
23. August 2024

Die Schatten von Neubrandenburg: Der
Serienmörder Mario S. im Fokus

Entdecken Sie die packende Geschichte des Serienmörders
Mario S. in der dreiteiligen Doku &quot;ARD Crime Time –
Das Phantom mit dem Messer&quot;. Erfahren Sie, wie er

in den 1980er-Jahren im Nordosten der DDR fünf Menschen
ermordete, darunter vier Kinder. Sehen Sie die erste Folge

am 26. August um 23:35 Uhr im Ersten oder in der ARD
Mediathek. Der begleitende Podcast erscheint am 7.

September in der ARD Audiothek. Spannende
Zeitzeugenberichte und authentisches Archivmaterial

sorgen für ein bewegendes Erlebnis.

Die dunkle Chronik von Neubrandenburg:
Ein Blick auf die Düsternis der 1980er Jahre

In den frühen 1980er Jahren erschütterte eine Serie grausamer
Morde in der damaligen DDR die Stadt Neubrandenburg. Diese
schockierenden Ereignisse wurden in der Dokumentation „ARD



Crime Time – Das Phantom mit dem Messer“ aufgearbeitet, die
am 26. August in der ARD Mediathek verfügbar sein wird. Der
dreiteilige Film ist ein eindrucksvolles Zeugnis über die
Verbrechen des Serienmörders Mario S., der zwischen 1982 und
1984 ein blutiges Regime der Angst ausübte.

Weshalb jedoch sind diese Taten auch Jahrzehnte später von
solch großer Bedeutung? Sie erinnern uns an die dunklen
Schatten der Vergangenheit und werfen ein Licht auf die
psychologischen Abgründe, die Menschen zu solchen Taten
treiben können. Mario S., damals ein 25-jähriger Unterfeldwebel,
führte ein Doppelleben: Nach außen hin ein unscheinbarer
Soldat, hinter verschlossenen Türen jedoch ein Mörder, der seine
Taten in einem Tagebuch dokumentierte.

Die Ermittlungen, die zu seiner Enttarnung führten, sind ebenso
tragisch wie aufschlussreich. In den ersten beiden Folgen
werden die Morde an einem neunjährigen Jungen und einem
22-jährigen Mann thematisiert, die in kurzen Abständen im
Sommer 1983 begangen wurden. Während die Polizei zunächst
einen anderen Verdächtigen festnahm, blieb der tatsächliche
Täter unentdeckt und plante weitere Gräueltaten. Diese
unbeholfene Ermittlungsarbeit ist ein Hauptaugenmerk der
Dokumentation, da sie zeigt, wie wichtig akkurate Polizeiarbeit
und ein sorgfältiges Verständnis von Täterprofilen sind.

Die Dokumentation geht auch auf die erschreckende Realität
ein, dass Mario S. mehrere Morde geplant hatte. Ein
Tagebucheintrag offenbarte seine Mordgelüste und den Rausch,
den er im Blut seiner Opfer fand. Es wird geschildert, wie er
seine Morde in der Nachbarstadt Strasburg verharmloste und
wie diese während seiner Verbrechensserie erlittenen
Überlebenden, zwei junge Männer, ihm knapp entkamen.

In der letzten Episode wird auf den dramatischen Moment
eingegangen, als Mario S. schließlich gefasst wurde. Eine
Gruppe von Erwachsenen stellte ihn, nachdem er wiederholt
Kontakt zu einem Jungen gesucht hatte. Die Festnahme des



Täters brachte nicht nur den Opfern und deren Angehörigen
einen gewissen Frieden, sondern führte auch zu einem
Umdenken in der Gesellschaft bezüglich der Sicherheit von
Kindern und dem Schutz vor solchen Gewaltverbrechen.

Die Bedeutung der Dokumentation liegt nicht nur in der
Rekonstruktion dieser skandalösen Verbrechen, sondern auch in
der Frage, wie solch ein Unheil in einer naiveren Zeit möglich
war. Indem wir uns mit diesen dunklen Kapiteln unserer
Geschichte auseinandersetzen, können wir Lehren ziehen, die
uns helfen, ähnliche Tragödien in Zukunft zu verhindern. „ARD
Crime Time – Das Phantom mit dem Messer“ lädt die Zuschauer
ein, das Unvorstellbare zu reflektieren und gibt gleichzeitig den
Opfern eine Stimme, die nicht in Vergessenheit geraten sollte.

Details
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